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AMTSBLATT DER GEMEINDE LÜLSFELD

Amtsstunden des Bürgermeisters:
Jeden Dienstag von 17.45 Uhr bis 18.15 Uhr im Rathaus in Lülsfeld und von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Gemeindezimmer in Schallfeld
Herausgeber: Gemeinde Lülsfeld, verantwortlich für den amtlichen Inhalt: 1. Bürgermeister Wolfgang Anger, für die Veranstaltungen: die Vereine.
Besuchen Sie uns im Internet unter: www.luelsfeld.de - hier finden Sie immer die neuesten Informationen und auch ältere Amtsblätter !

für Lülsfeld und Schallfeld vom 1. Mai 200916. Jahr Nr. 182

Gemeinde -
Nachrichten

 Altpapiersammlung

Die nächste Altpapiersammlung findet

Samstag, 09. Mai 2009 ab 8.30 Uhr
in Lülsfeld statt.

In Schallfeld bitte das Papier gebündelt bis 10.00 Uhr am
Raiffeisenplatz deponieren. Es wird von dort abgeholt.

 Hundesteuer für das Jahr 2009

Die Hundehalter der Gemeinde Lülsfeld, einschließlich Gemeindeteil
Schallfeld, sind nach Maßgabe der Hundesteuersatzung der Gemein-
de Lülsfeld vom 12.04.2006 zur Entrichtung der gemeindlichen Jah-
resaufwandsteuer verpflichtet.

Steuerpflichtig ist, wer einen Hund, der über vier Monate alt ist, im
Laufe des Rechnungsjahres mehr als drei Monate besitzt.

Die Steuer beträgt für jeden Hund 25,00 EUR
soweit Ermäßigungstatbestände vorliegen 12,50 EUR

Die Steuer entsteht mit Beginn des Jahres 2009 oder während des
Jahres nach Vorliegen der Voraussetzungen.
Wer einen über vier Monate alten, noch nicht gemeldeten Hund be-
sitzt, muss ihn unverzüglich bei der Steuerstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Gerolzhofen, Brunnengasse 5, Zimmer 7 anmelden.

Auskunft erteilt die Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen, Herr
Steinmetz (Tel.: 09382 / 607-27).

Alle Veränderungen sind der Steuerstelle unverzüglich anzuzeigen.

Zum  01.  April  2009  wird  die  Hundesteuer  für  bereits  ge-
meldete  Hunde  fällig.

Für das Jahr 2009 ergeht kein neuer Bescheid, soweit keine Ände-
rungen in den Besteuerungsmerkmalen eingetreten sind. Sofern
Steuerpflichtige eine Einzugsermächtigung erteilt haben, wird die
Hundesteuer zum Fälligkeitstermin vom angegebenen Konto abge-
bucht.

Alle Zahlungspflichtigen die nicht am Lastschrifteinzugsverfahren teil-
nehmen werden hiermit aufgefordert dafür Sorge zu tragen, dass der
vorgegebene Zahlungstermin eingehalten wird um unnötige Mahnun-
gen zu vermeiden.Im Falle der Nichtbezahlung unterliegt die Steuer
der normalen Beitreibung.

GEMEINDE LÜLSFELD
gez. A n g e r, 1. Bürgermeister

 Änderung --- Sprechtage
der Deutschen Rentenversicherung

Da die Termine für die Rentensprechtage derzeit immer sehr
schnell voll sind, werden die Bürger gebeten, sich beim
Sachbearbeiter in der VG Tel. 607-30 (Bürger-Büro) über
die nächsten freien Termine zu informieren.

 Blutspendetermine Bitte vormerken !

Die nächsten Blutspendetermine in Gerolzhofen BRK-Haus,
Jahnstraße 14, von 16.00 - 20.00 Uhr sind am:

Donnerstag, 07. Mai 2009
Donnerstag, 04. Juni 2009

 Kirchenschließdienst in Schallfeld

Für den wöchentlich abwechselnden Kirchenschließdienst
des Schallfelder Gotteshauses werden noch zuverlässige
Mitbürger gesucht. Am Morgen ca. 8.00 Uhr Kirchen-
seitentüre aufsperren und am Abend ca. 18.00 Uhr wieder
absperren.

Interessierte möchten sich bitte beim Kirchenpfleger
Lothar Riedel Telefon 4821 melden.

 Freie Zivildienststelle

In der Klinik am Steigerwald ist für April/Mai/Juni 2009
jeweils eine freie Zivildienststelle in der Pflege zu besetzen.

Wir suchen einen jungen kontaktfreudigen Mann mit
Interesse an Naturheilverfahren.

Interessenten wenden sich bitte an

Klinik am Steigerwald
Waldesruh
97447 Gerolzhofen

z. Hd. Elisabeth Heß, Verwaltung
Mo. - Mi. 13.00 - 17.00 Uhr, Tel: 09382/949-206

oder Elke Rufer, Stationsleitung
Mo., Di.,Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Tel: 09382/949-121
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 Seniorennachmittag in Schallfeld

Senioren-Nachmittag, Kaffeekränzle am
Mittwoch, 6. Mai 2009 um 14.00 Uhr
im Gasthaus Melchior Schallfeld.

Herzliche Einladung an alle Senioren in Schallfeld.

 Senioren-Nachmittag in Lülsfeld

Senioren-Nachmittag in Lülsfeld ist am Dienstag, 5. Mai 2009
um 14.00 Uhr im Gemeinschaftshaus Lülsfeld.

Thema des Jahres: "Was mir wertvoll ist"

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Seniorinnen und
Senioren von Lülsfeld.

 Bildungshaus Maria Schnee Lülsfeld

Donnerstag,  14.  Mai  2009

"Vierteljahrestreff  der  Senioren  u.  Jungsenioren"

Beginn: 14.00 Uhr im Kloster Lülsfeld

Thema: Andalusien mit Gibraltar und Sevilla

Anmeldung erwünscht; (Telefon: 09382/4427,
Fax: 09382/317223 ) - Kostenbeitrag � 6,00

Dienstag,  26.  Mai  2009

"Quellenabend"

Beginn: 19.30 Uhr im Kloster Lülsfeld

Ein Abend zum Stillewerden und Entspannen, zum Auftan-
ken bei Gesang und Gebet, durch Meditation auf verschie-
dene Weise, durch meditativen Tanz

Begleitung:
Schw. Gundegard Deinzer und Schw. Martha-Maria Schmitt
Telefon: 09382/4427 Fax: 09382/317223

 Kath. Frauenbund Lülsfeld

Freitag,  08.  Mai  2009  19.00  Uhr

Maiandacht in der Pfarrkirche
gestaltet vom Frauenbund

anschließend

Freitag,  08.  Mai  2009  19.45  Uhr

Jahresversammlung und Muttertags-Vorfeier

im Gemeinschaftsraum des Rathauses

Herzliche Einladung an alle Mitglieder.

 Elisabethen-Verein Lülsfeld

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

am 4. Mai 2009

Alle Mitglieder erhalten eine gesonderte Einladung mit
Tagesordnung. Die Vorstandschaft

 Veranstaltungen in Schallfeld

Sonntag,  03.  Mai  2009

Schallfelder Gößweinstein Wallfahrt
Anmeldung bei Walter Lösch, Tel. 1610
Abfahrt 6.30 Uhr an der Kirche

Am Sonntag, dem 3. Mai 2009, findet die traditionelle
Gößweinstein-Buswallfahrt der Schallfelder Kirchenge-
meinde statt, zu der auch Gäste herzlich eingeladen sind.

Treffpunkt und Busabfahrt ist um 6.30 Uhr an der Schallfel-
der Kirche. Begleitet werden die Pilger von der Musik-
kapelle.

Das Wallfahrtsamt findet um 9.00 Uhr statt und die Andacht
der Altäre um 12.00 Uhr.

Aus organisatorischen Gründen möglichst bald beim Wall-
fahrtsleiter Walter Lösch, Tel. 1610 anmelden, der auf eine
rege Beteiligung hofft, damit die Wallfahrt stattfinden kann.

Auch in diesem Jahr ist auf der Rückfahrt eine Rast in Jun-
genhofen vorgesehen.

Wallfahrtsleiter Walter Lösch hat ein Wallfahrtsbüchlein mit
Liedern und Texten zusammengestellt, das für 4 � erwor-
ben werden kann. Es soll ein zukünftiger Begleiter für alle
Gößweinsteinwallfahrer sein.

Mittwoch,  13.  Mai  2009

Ewige Anbetung in Schallfeld

Montag,  18.  Mai  2009

Gottesdienst um 19.00 Uhr in der Schallfelder Kirche mit
den Lülsfelder und Frankenwinheimer Bitt-Wallfahrern

Donnerstag,  28.  Mai  2009

Maiandacht an der Grotte um 19.00 Uhr
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Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine

02. Mai 2009 20.00 Uhr der Lieder CHAOT ATZE BAUER im Lülsfelder Gemeinschaftshaus

03. Mai 2009 6.30 Uhr Schallfelder Gößweinstein Wallfahrt

04. Mai 2009 Jahreshauptversammlung des Elisabethenvereins Lülsfeld
05. Mai 2009 14.00 Uhr Senioren-Nachmittag in Lülsfeld im Gemeinschaftshaus
06. Mai 2009 14.00 Uhr Senioren-Nachmittag in Schallfeld im Gasthaus Melchior
07. Mai 2009 Blutspenden in Gerolzhofen im BRK-Haus

08. Mai 2009 19.00 Uhr Kath. Frauenbund Lülsfeld Maiandacht
08. Mai 2009 19.45 Uhr Kath. Frauenbund Lülsfeld Jahresversammlung + Muttertagsvorfeier

09. Mai 2009 Altpapiersammlung in Lülsfeld und Schallfeld

13. Mai 2009 Ewige Anbetung in Schallfeld
14. Mai 2009 14.00 Uhr Vierteljahrestreff der Senioren und Jungsenioren im Kloster Lülsfeld
18. Mai 2009 19.00 Uhr Gottesdienst in Schallfeld mit den Lülsfeldern + Frankenwinheimern

20. Mai 2009 Kommunale Jugendarbeit - lädt am Vatertag ein

26. Mai 2009 19.30 Uhr Quellenabend im Kloster Lülsfeld
28. Mai 2009 19.00 Uhr Maiandacht in Schallfeld an der Grotte
02. Juni 2009 Kreisjugendring - Fahrt nach Erfurt zum Kinderkanal
02. Juni 2009 - Ferien vor Ort
05. Juni 2009 in Sennfeld
04. Juni 2009 Blutspenden in Gerolzhofen im BRK-Haus
06. Juni 2009 Kreisjugendring - Jugendleiterfahrt
11. Juni 2009 - Abenteuer im Steigerwald
14. Juni 2009 Pfingstfreizeit
15. Juni 2009 Landfrauen - Fahrt nach Kulmbach

 Bericht in der Zeitung

Wenn jemand mit Bild und Text zum 80. Geburtstag, Golde-
ner Hochzeit o. ä. in die Zeitung möchte, entweder direkt bei
der Zeitung, Lothar Riedel (Tel. 4821) Timo Grembler (Tel.
314385) oder Reinhold Anger (Tel. 6143) melden.

 Landfrauen im BBV

Ein-tägige Lehrfahrt nach Kulmbach
mit Eintritt und Betriebsführung im Brauereimuseum,

Stadtführung in Kulmbach
sowie Betriebsführung bei der Confiserie Ester

am Montag, 15. Juni 2009

Kosten pro Person: 27,00 �

Anmeldung bitte bis spätestens 10. Mai 2009

bei Edith Schemmel Tel. 6116
und Birgit Mayer-Bedenk Tel. 8124
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 KIKA - live mit dem Kreisjugendring

Am 02. Juni fährt der Kreisjugendring (KJR) mit wissbegieri-
gen Kindern der 6. und 7. Jahrgangsstufe zum Kinderkanal
(KIKA) nach Erfurt. Nach einer Führung durch den Sender,
bei der alle Kinderfragen rund um die Fernsehproduktion
geklärt werden, wird eine Originalsendung von KIKA-live be-
sucht! Beim gemeinsamen Abendessen im Sender wird der
Tag ausklingen.
Der Ausflug ist mit dem Zug organisiert und beginnt
morgens um 10.15 Uhr.
Die Rückkunft ist gegen 21.30 Uhr geplant. Die Teilnahme
kostet 27 � und umfasst die Zugfahrt, die Eintritte, das
Abendessen, die Betreuung und Versicherung.

Anmeldeschluss ist am 11. Mai, die Plätze sind begrenzt.

Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel.09721/55-
508 bzw. unter www.kjr-sw.de  !

 Jugendleiterfahrt

Im Landkreis Schweinfurt sind derzeit ca. 5.000 aktive Ju-
gendleiterinnen und Jugendleiter im Einsatz für Vereine und
Verbände. Der Kreisjugendring bietet für diesen Personen-
kreis am Samstag, 06.06.2009, eine besonders günstige
Fahrt an zum Queen-Revival "The Show must go on" mit
der Band MerQury.

Fahrtziel ist die tiefste Konzerthalle Deutschlands, das Berg-
werk Merkers in 500 Metern Tiefe. Teilnehmen können
aktive Jugendleiter/innen aus den Verbänden des Kreis-
jugendrings ab 17 Jahren.

Anmeldungen müssen spätestens am 29.05.2009 beim
Kreisjugendring eingegangen sein. Der Teilnehmerpreis
liegt inkl. Fahrt, Eintritt und Versicherung bei 35 �.

Nähere Infos unter www.kjr-sw.de  oder unter 09721/55-508

 Abwechslungsreiche Ferien vor Ort

Manche Eltern haben Schwierigkeiten, den kompletten Zeit-
raum der Schulferien für die Kinderbetreuung abzudecken.
Deshalb bietet die Kommunale Jugendarbeit des Landkrei-
ses Schweinfurt "Ferien vor Ort" an. Dabei werden die Kin-
der von den Eltern morgens gebracht und abends wieder
abgeholt.
Die "Ferien vor Ort" werden heuer für Sechs- bis Elfjährige
in den Pfingst- und Herbstferien angeboten.

Vom 2. bis 5. Juni 2009 findet das Angebot in Sennfeld
statt.

Auf dem Programm stehen viele Spiele, das Naturmobil Al-
batros, ein Abenteuerparcours, Sennfelder See, ein Besuch
im Erlebnisschwimmbad, Baumkletteraktion mit Hochseilele-
menten und eine Walderlebnisführung.

In den Herbstferien geht's vom 2. bis 6. November 2009
nach Niederwerrn.

Angeboten werden Indoor-Klettern, Tennis, Abenteuerpar-
cours, Workshops, Brettspiel-Turnier, Filmvorführung, Natur
mit Sinneserfahrungen und Lagerfeuer. Am Abschlusstag
geht's in den Schweinfurter Wildpark und ins Silvana.

Anmeldungen sind ab sofort möglich bei der Kommunalen
Jugendarbeit des Landkreises Schweinfurt, Tel. (09721) 55-
519 oder koja@lrasw.de; www.koja-schweinfurt.de

 Abenteuer im Steigerwald

Pfingstfreizeit der Kommunalen Jugendarbeit Landkreis
Schweinfurt.

Einen kostengünstigen Pfingsttrip der besonderen Art bietet
die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Schweinfurt
vom 11. bis 14. Juni 2009 in und um Falkenstein an.

Eingeladen sind alle Zwölf- bis 15-Jährige, den Steigerwald
unter dem Motto "Let's go outdoor" unsicher zu machen.

Gleich am ersten Tag steht für die Jugendlichen Erlebnis pur
im Niedrig- und Hochseilklettergarten auf dem Programm:
Die Teilnehmer können Selbsterfahrung und Selbstbestäti-
gung sammeln. Action, Zusammenarbeit, Vertrauen, Team-
training - ein erlebnisreiches Abenteuer. Alle Übungen sind
so gestaltet, dass jeder mitmachen kann.

Außerdem gibt's eine Walderlebnisführung mit Spurensu-
che; abgerundet wird der Pfingsttrip mit einem Schwimm-
badbesuch und mit Bogenschießen.

Weitere Infos und die Anmeldungen bei der Kommunalen
Jugendarbeit des Landkreises Schweinfurt, Schramm-
straße1, 97421 Schweinfurt,
Tel. (09721) 55-519, E-Mail: koja@lrasw.de.

Informationen und das Anmeldeformular gibt's auch im In-
ternet unter www.koja-schweinfurt.de  .

 "Wenn der Vater mit dem Sohne"

Die Kommunale Jugendarbeit lädt am Vatertag ein:

Den Vatertag einmal anders erleben, Zeit für einander haben
und miteinander aktiv verbringen: Das ist für viele Väter und
Söhne eine neue und interessante Erfahrung. Und genau
dazu lädt die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises
Schweinfurt ein.

Los geht's am Mittwoch, 20. Mai 2009, gegen 18 Uhr am Ju-
gendzeltplatz in Falkenstein.

Dort werden die Teilnehmer gemeinsam die Zelte aufbauen,
Grillen und die ersten Aktionen unternehmen. Dazu gehört
auch eine Nachtwanderung mit anschließendem Lagerfeu-
er. Am zweiten Tag bauen die Väter mit ihren Söhnen eine
Abenteuerrutsche, überqueren Schluchten und müssen da-
bei knifflige Aufgaben bewältigen. Dabei kommt es auf Ver-
trauen und Teamwork an.

Angesprochen für die Vatertagsaktion sind Väter mit
Söhnen ab zehn Jahre.

Informationen und die Anmeldung bei der Kommunalen Ju-
gendarbeit des Landkreises Schweinfurt, Schrammstraße 1,
97421 Schweinfurt, Tel. (09721) 55-519,
E-Mail: koja@lrasw.de.

Das Anmeldeformular und den Programmflyer finden Inte-
ressierte auch im Internet unter www.koja-schweinfurt.de  .

Anmeldeschluss ist am 8. Mai 2009.
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Landkreis Schweinfurt 
 

-Abfall aktuell-  
 
 

Gartenabfälle � ab in die Hecke? 
 

 
Gerade jetzt, bevor in der Frühlingszeit wieder alles grün wird, sieht man bei Spaziergängen so manche Grün-
abfälle, die im letzten Jahr in Hecken, Bodenmulden oder Waldränder gekippt wurden. Mit diesen Abfällen, die 
oft ohne böse Absicht vermeintlich naturnah dort abgeladen wurden,  werden oft enorme Nährstoffmengen 
ausgebracht, die die Stellen stark überdüngen und auch ins Grundwasser ausgewaschen werden können. 
Ebenso können sich für den Standort untypische Zierpflanzenwurzeln oder -samen verbreiten und die heimi-
sche Pflanzenwelt verdrängen.   
In Zeiten, in denen wirklich viele kostenlose bzw. kostengünstige Verwertungsmöglichkeiten bestehen, sollten 
diese Entsorgungswege, die verboten sind und auch mit Bußgeld geahndet werden können, doch der Vergan-
genheit angehören.  
 
Hier ein Blick auf die vielen sinnvollen Verwertungsmöglichkeiten:  
Grundsätzlich sollte natürlich möglichst viel Material im eigenen Garten verbleiben, um die Nährstoffe und 
den Humus direkt im Garten zu behalten. Eigenkompostierung und Mulchen sind hier gängige Verwertungs-
wege.  
Feine Materialien wie Grasschnitt, Gemüsereste und Laub kann man, am besten gemischt mit gröber  struktu-
rierten Abfällen,  kompostieren. Gras und Laub bieten sich auch hervorragend als dünne Flächenmulch-
Schicht zwischen Sträuchern, Gemüsepflanzen und unter Bäumen an.  
Sperrige Gartenabfälle wie Strauch- und Heckenschnitt (z. B. Beerensträucher u. ä.) sowie Staudenreste soll-
ten dagegen vor der Kompostierung zerkleinert werden. Viele Gartenbau- und Eigenheimervereine verleihen 
dazu Kleinhäcksler.  
Natürlich gibt es weitere Möglichkeiten wie das Anlegen von Reisighaufen als Quartier für Tiere wie z. B. Igel, 
den Bau von Hoch- oder Hügelbeeten (wozu viele Gartenabfälle genutzt werden können), � 
 
Die Biotonne ergänzt die Eigenkompostierung sehr gut und kostengünstig: Für nur 0,07 � pro kg oder anders 
ausgedrückt für 0,70 � pro 10 kg (und keine Extra-Grundgebühr für die Biotonne!) wird Biomüll abgeholt und 
zur Biomüllvergärungsanlage am Abfallwirtschaftszentrum Rothmühle transportiert. Neben Strom und Wärme 
wird aus dem Material auch noch ein hochwertiger Kompost hergestellt. Übrigens: es gibt auch große Bioton-
nen. Und auch diese kosten keine Extra-Grundgebühr. Für die demnächst beim Vertikutieren anfallenden 
Moos- und Grasabfälle zum Beispiel kann die Biotonne ideal genutzt werden.  
Hier gilt auch zu bedenken: die Fahrt mit dem Auto zu einer ca. 2 km entfernten Hecke und zurück würde be-
reits mit ca. 1,20 � Fahrtkosten zu Buche schlagen. Dafür ließen sich schon 17 kg Biomüll in der Biotonne ent-
sorgen, der Kofferraum bliebe sauber und es bliebe Zeit übrig, um mit gutem Gewissen eine gute Tasse Kaf-
fee zu trinken! 
 
Holziger (!) Strauch- und Baumschnitt kann zu vorgegebenen Zeiten im Frühjahr und im Herbst (also zu Zei-
ten, wo er anfällt) auf gemeindliche Häckselplätze gebracht werden.  
 
Während des ganzen Jahres können Gartenabfälle auch an den beiden Kompostanlagen des Landkreises 
(Rothmühle und Gerolzhofen) angeliefert werden. Bis zu ein Kubikmeter ist jeweils gebührenfrei. Die Öff-
nungszeiten sind im Abfallkalender zu finden.  
 
An den Recyclinghöfen der beiden Anlagen können übrigens auch Wertstoffe in haushaltsüblichen Mengen 
kostenlos abgegeben werden. Qualitätskompost mit Gütezeichen wird selbstverständlich auch verkauft, eben-
so wie Rindenmulch und Mutterboden (jeweils lose) 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung im Landratsamt unter Tel. 09721/55-546.  

 


